
Pfarrnachrichten

Nr. 13           29. März - 6. April 2025            0,10 €

1. Lesung: Josua 5,9a.10-12

2. Lesung: 2. Korinther 5,17-21

Evangelium: Lukas 15,1-3.11-32

Dann brach er auf und ging zu seinem Vater. Der Vater sah ihn schon von Weitem
kommen und er hatte Mitleid mit ihm. Er lief dem Sohn entgegen, fiel ihm um den Hals
und küsste ihn. Da sagte der Sohn zu ihm: Vater, ich habe mich gegen den Himmel
und gegen dich versündigt; ich bin nicht mehr wert, dein Sohn zu sein.
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Am vergangenen Sonntag sind wir in der
alttestamentlichen Lesung an Mose
erinnert worden, der sich von Gott rufen
lässt. Mit Gott lässt sich nicht einfach
kuscheln, denn er ist uns nah und doch
unbegreiflich fern. In dieser Spannung
leben wir und daran leiden wir immer
wieder – auch heute noch. Allerdings
lässt sich in diesem Leiden auch Gott
erkennen. Israels Bedrängnis wollte Gott
teilen und zeigte sich im Dornbusch und
gar nicht erhaben von oben wie auf dem
Berg Sinai. Gerade das Mickrige und
Übersehene, das scheinbar wertlose
macht er zum Ort seiner Gegenwart und
seines Erscheinens. Auch in der
Menschwerdungsgeschichte Jesu
erkennen wir das und nicht nur dort.
Deshalb fragen wir uns doch mal, wo für
uns schon einmal der Dornbusch
gebrannt hat. Spüren wir in unserem
dornigen Alltag Gottes Gegenwart und
Nähe im bedrohlichen Feuer? Wenn wir
nur Informationen über Gott suchen oder
Beweise, dann kommen wir nicht weiter.

Tatsächlich muss ich persönlich ringen
um meine Beziehung zu Gott. An ihr leide
ich auch, wenn ich nicht verstehe, warum
ich manche Lebenswüste durchqueren
muss. Mose hat sich auch dagegen
gewehrt, das ist spannend in der Bibel
nachzulesen. Gott zeigt uns an Mose, wie
er sich erfahren lässt. Er sagt: „Komm
näher, aber zieh erst deine Schuhe aus“.
Gott offenbart sich Mose erst, als die
Schuhe ausgezogen sind. Im Orient
galten feste Schuhe als ein Zeichen für
Reichtum und ein mächtiges Auftreten.
Im Religiösen gelten daher Schuhe eher
als Blockade, machen unempfindlich
gegen spitze Gegenstände.

Solange ich mich weigere, innerlich die
Schuhe auszuz iehen, b le ibe ich
unempfindlich für Gott. Ich frage mich,
was ich für Schuhe an habe: Bin ich der
»Stiefel-Mensch«, der eher aggressiv
auftritt, denn mit harten Stiefeln an den
Füßen merke ich nur schwer, dass Gott
meinem Leben Grund und Boden gibt.
Oder gehe ich mit »Tanz-Schuhen« durch
das Leben, ständig ausgelassen und
beschwingt. Das ganze Leben als Party
genießen, funktioniert leider nicht. Es gilt,
bereit zu sein, auch das Unangenehme
anzunehmen. Einiges im Leben lässt sich
nur durch-trauern. Ich muss Abschied
nehmen lernen von Lebensphasen, die
vorbei sind, von Wünschen, die sich nicht
erfüllen lassen. Wenn ich trauern kann,
lerne ich auch mitzufühlen und entdecke
neue Lebensmöglichkeiten. In den
Dornen meiner Lebensgeschichte
scheint mir auf solche Weise Gott auf.
Aber manchmal will ich auch die »Haus-
Schlappen« meiner Bequemlichkeit nicht
ausz iehen . Go t t kann mi r auch
entschwinden, wenn mein religiöses
Leben in der Routine erstickt und sich nur
auf ein paar Vater-Unser reduziert.

Die Fastenzeit lädt ein, über unser
Schuhwerk nachzudenken. Der Weg
führt zum Gründonnerstag, in den Abend
der ausgezogenen Schuhe. Jesus
wendet das Bild der ausgezogenen
Schuhe vom Zeichen der Ehrfurcht vor
dem unbegreiflichen Gott zum Zeichen
seiner Liebe dem Menschen gegenüber.
Er selbst kniet aus Liebe nieder und will
uns die Füße waschen. Dazu aber
müssen wir mit ausgezogenen Schuhen
zu ihm kommen.
Rehaklinikseelsorgerin
Annette Wagemeyer

Auf ein Wort

Schuhe ausziehen
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Wahlen zu den pastoralen Gremien und
den Kirchenvorständen
Liebe Gemeindemitglieder im Pastoralen
Raum Bad Driburg,
das Jahr 2025 ist ein Wahljahr. Nicht nur
weil wir im Februar einen neuen Bundes-
tag gewählt haben, sondern auch weil am
8. und 9. November im ganzen Erzbistum
sowohl die Kirchenvorstände als auch die
pastoralen Gremien neu gewählt werden.
Die Wahl wird nach neuen Statuten ablau-
fen: In der zweiten Jahreshälfte erhalten
alle wahlberechtigten Gemeindemitglie-
der vom Erzbistum eine Wahlbenachrichti-
gung. Die Wahl selbst wird erstmals in
einer hybriden Form durchgeführt. Sie
haben die Möglichkeit, ihre Stimme entwe-
der digital unter Zuhilfenahme eines QR-
Codes oder aufAntrag per Briefwahl abzu-
geben. Die klassische Urnenwahl in einem
Wahllokal entfällt. Ziel dieser Neuerung ist
es, die Wahlbeteiligung zu erhöhen und
eine flexible Stimmabgabe zu ermögli-
chen.
Warum brauchen wir einen Kirchenvor-
stand? Der Kirchenvorstand ist als Instru-
ment der Mitbestimmung und Selbstver-
waltung für die Vermögensverwaltung der
Gemeinde zuständig. Auf diese Weise
unterstützt er sie bei der Erfüllung ihrer
seelsorglichen und caritativen Aufgaben.
Im Rahmen des gesetzlichen Auftrages
zur Vermögensverwaltung besteht seine
Aufgabe – neben derAufstellung des Haus-
haltsplans und der Verabschiedung der
Jahresrechnung – insbesondere in der
aktiven Mitsorge und Mitarbeit für die Ein-
richtungen der Gemeinde (z. B. Kirche,
Pfarrheim oder Friedhof) sowie der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Eine Pfarrei
kann ohne einen Kirchenvorstand auf
Dauer nicht sein. Sie hört dann rechtlich
auf zu existieren.

Warum brauchen wir ein pastorales Gre-
mium? Die Pastoral soll nicht nur durch die
hauptamtlichen Seelsorgerinnen und
Seelsorger verantwortet, sondern auch
von Gemeindemitgliedern aktiv mitgestal-
tet werden. Das Zukunftsbild unseres
Erzbistums beschreibt die Rolle der pasto-
ralen Gremien mit folgenden Worten: „Sie
sind nicht als Bewahrer von Einzelinteres-
sen (etwa bestimmter Gemeinden und
Gruppen), sondern als Akteur auf einem
geistlichen Weg gemeinsam mit anderen
unterwegs, um im Hören aufeinander und
im Ringen miteinander tragfähige Lösun-
gen für alle Beteiligten zu finden.“
Als Kirche stehen wir vor großen Heraus-
forderungen und Veränderungen. Wir
brauchen daher in unserem Pastoralen
Raum Bad Driburg beide Gremien, um
miteinander Weichen für die Zukunft zu
stellen. Dabei werden uns folgende Fra-
gen beschäftigen:

· Welche Ressourcen finanzieller
und personeller Art stehen uns zur Ver-
fügung?
· Was sind unsere pastoralen
Schwerpunkte?
· Wie nutzen und erhalten wir unsere
Immobilien (Immobilienkonzept)?
· Wie geht Seelsorge im ländlichen
Raum unter sich verändernden Rah-
menbedingungen?

Die jetzigen Pfarrgemeinderäte und Kir-
chenvorstände werden sich in den nächs-
ten Sitzungen mit den Gremienwahlen
beschäftigen. Ich möchte alle Gemeinde-
mitglieder ermuntern, sie bei der anste-
henden Kandidatensuche zu unterstüt-
zen. Bei Fragen, Anregungen oder Inter-
esse an der Mitarbeit in einem unserer
Gremien können Sie mich gerne anspre-
chen.
Ihr Pastor Matthias Klauke
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Aufbruch
Die ersten Christen trafen sich in ihren Häu-
sern, um sich gegenseitig von der Frohen
Botschaft Jesu Christi, dem Evangelium, zu
erzählen.
Diese ersten Christen möchten wir als Vorbild
nehmen und so einen neuen „Aufbruch“
wagen.
Dazu laden wir interessierte Christinnen und
Christen ein. Zu diesem Aufbruch möchten wir
uns regelmäßig mit Ihnen bei uns zu Hause
treffen, um nach einem einfachen gemeinsa-
men Abendessen miteinander christliche
Lieder zu singen, in der Bibel zu lesen und uns
– immer mit Bezug auf unseren Alltag – über
die Texte auszutauschen.
Ein erstes Treffen soll am Mittwoch, den 9.
April 2025 bei uns in Bad Driburg, Garthausen
13, stattfinden.
Um besser planen zu können, bitten wir um
Ihre Anmeldung bis zum 5. April 2025 unter
gerald_kurze@web.de oder unter der Tele-
f o n n u m m e r 0 5 2 5 3 / 9 4 0 1 7 5 o d e r
016097232105.

Familienkreuzweg
In Langeland-Erpentrup wird wieder ein Fami-
lienkreuzweg angeboten.
Die Texthefte zum Kreuzweg sind im Kirchen-
raum, vor demAmbo, zu finden.
Der Kreuzweg startet vor der Kirchentür und
geht dann in einem Rundweg durch die Feld-
flur. Der Weg ist durchgehend asphaltiert -
auch für Kinderwagen geeignet. Zeitlich soll-
ten ca. 90 Minuten eingeplant werden.
Kreuzweg bedeutet, wir gehen den Leidens-
weg von Jesus mit. Wir erfahren, was Jesus
erlebt und erduldet hat. Trotz des schweren
Weges, der Jesus auferlegt ist, gibt es
Momente, die motivieren, trösten und Hoff-
nung geben.
Das sind Kraftfelder, die im Leben helfen kön-
nen. Herzliche Einladung diese Kraftfelder auf
dem Kreuzweg zu finden und sie ins Leben
einzubauen. Bettina Goeke

„Roots & Wings“
– Neue Jugendabende im Kreis Höxter
Das Dekanat Höxter startet gemeinsam mit
dem Jugendhaus Hardehausen und der Bene-
diktinerinnen-Abtei Herstelle das neue
Jugendprojekt „Roots & Wings“, eine monatli-
che Veranstaltungsreihe für junge Menschen
zwischen 14 und 20 Jahren. Ziel des Projekts

ist es, einen offenen Raum für Begegnung,
Austausch und Reflexion zu schaffen.
„Roots & Wings“ ist bewusst ein Angebot für
junge Menschen im Kreis Höxter – für sie und
ihre Themen. Im Mittelpunkt steht die Lebens-
welt der Teilnehmenden: Was prägt die Regi-
on? Was beschäftigt dich vor Ort? Gleichzeitig
wird auch der Blick auf größere Zusammen-
hänge geöffnet – auf gesellschaftliche Ent-
wicklungen, spirituelle Fragen und individuelle
Perspektiven über den eigenenAlltag hinaus.
Die Veranstaltungen finden an zwei besonde-
ren Orten statt: im Jugendhaus Hardehausen,
dem jugendspirituellen Zentrum des Erzbis-
tums Paderborn, sowie im Benediktinerinnen-
Kloster Herstelle an der Weser. Diese Orte
haben eine lange Tradition des Nachdenkens
über Gott, das Leben und existenzielle Fragen
und bieten eine inspirierende Umgebung für
die Treffen.
Jeder Abend beginnt mit einem gemeinsamen
Abendessen, das in entspannter Atmosphäre
Gelegenheit zum Ankommen und Kennenler-
nen bietet. Anschließend gibt es einen thema-
tischen Impuls, der zur Diskussion anregt. Die
Themen orientieren sich an den Lebensfragen
junger Menschen und greifen sowohl gesell-
schaftliche als auch persönliche Fragestellun-
gen auf. In Kleingruppen können die Teilneh-
menden ihre Gedanken teilen, neue Perspek-
tiven gewinnen und eigene Erfahrungen ein-
bringen. Dabei sind die Abende bewusst offen
gestaltet, sodass jeder so viel beitragen kann,
wie es für sie oder ihn passend ist. Auch der
spirituelle Aspekt spielt eine wichtige Rolle:
Während die Treffen in Hardehausen mit
einem gemeinsamen Gebet enden, haben die
Teilnehmenden in Herstelle die Möglichkeit,
an der Vesper der Benediktinerinnen teilzu-
nehmen.
Die Jugendabende finden einmal im Monat, in
der Regel am zweiten Dienstag, von 17:30 bis
20:30 Uhr statt. Als Pilotprojekt sind zunächst
Termine von April bis Dezember 2025 geplant,
mit einer Sommerpause im August. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist
jedoch erforderlich. Interessierte können sich
über die Homepage des Dekanats Höxter
unter www.dekanat-hx.de/roots-and-wings
anmelden. Anmeldeschluss ist jeweils der
Montag der Vorwoche. Weitere Informationen
sind bei Jugendseelsorger Matthias Hein
erhältlich.
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Samstag, 29. März - Vorabend zum 4. Fastensonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16:00 Krankenhauskapelle Vorabendmesse
St. Josef

18:00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
† Hermann PotthastBad Driburg

18:00 Mariä Geburt Wortgottesdienst
Dringenberg

18:00 St. Martinus Vorabendmesse
Reelsen †† Ludwig und Ursula Speer

Sonntag, 30. März - 4. Fastensonntag (Laetare)
Kollekte für die Kirchengemeinde
9:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste † Lucie Münstermann, † Ludger Bobbert

†† Wilhelm u. Regina Peine

10:30 St. Peter und Paul Wortgottesdienst
Bad Driburg anschl. Kirchencafé im Gemeindetreff

10:30 St. Saturnina Heilige Messe
Neuenheerse Jgd. † Josef Tegethoff

† Rupert Pischler
†† Marga u. August Spork
†† Hardy u. Josef Micus u. † Sohn Carl-Josef
†† Maria u. Franz Wiederhold u. † Sohn Franz
†† Fam. Willhoff u. Driller
† Engelbert Osburg u. †† Angeh.

10:30 St. Joh. Nepomuk Heilige Messe
Langel.-Erpentr.

11:30 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg für Eliana Schürmann

14:30 Mariä Himmelfahrt Tauffeier
Pömbsen Marlene Scholtis

19:00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse

Gottesdienste
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Montag, 31. März
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

Dienstag, 1.April
18.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

19:00 St. Saturnina Eucharistische Anbetung
Neuenheerse

Mittwoch, 2.April
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16:00 Mariä Geburt Kommunionvorbereitung
Dringenberg

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

Donnerstag, 3.April
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

19:00 St. Saturnina Wortgottesdienst
Neuenheerse kfd Neuenheerse

Freitag, 4.April
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16:00 St. Saturnina Kommunionvorbereitung
Neuenheerse

17:00 St. Peter und Paul Kreuzwegandacht
Bad Driburg

17:00 Mariä Himmelfahrt Kreuzwegandacht
Pömbsen

17:45 Zum verkl. Christus Rosenkranzgebet
Bad Driburg

18:30 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg

19:00 St. Saturnina Kreuzwegandacht
Neuenheerse Gestaltung: Kirchenvorstand
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Samstag, 5.April - Vorabend zum 5. Fastensonntag
Kollekte für Misereor
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

11:00 St. Saturnina ewige Anbetung
Neuenheerse gestaltete Anbetung

12:00 Armeseelenstunde
13:00 stille Anbetung
14:00 Danken und Bitten
15:00 Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
16:00 stille Anbetung
17:00 musikalische Gestaltung

16.00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18.00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg †† Wilhelm Hamelmann, Eltern u. Schwiegereltern

†† Heinz u. Magdalene Helbing u. Angeh.
† Rudolf Köhler
† Rita Rodemeier
†† Dr. Maria Humpert u. Gottfried Lehr
† Margret Pösken

18.00 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg †† Gertrud und Paul Pape

† Rita Uhe
† Karl Pape
†† d. Fam. Kleine-Luchte
†† d. Fam. Baumhöfer-Beller
†† Luise und Rudolf Volk
†† Maria Renate und Lothar Wengerzink
† Heiner Falke

18.00 St. Saturnina Vorabendmesse
1. Jahresgedächtnis †† Anne u. Erhard LorchNeuenheerse
†† Marianna u. Josef Rustemeier
†† Ehel. Hugo u. Mathilde Schroer u.
† Sohn Bernhard
†† Ludolf u. Adelheid Abraham

18.00 Mariä Himmelfahrt Vorabendmesse
Pömbsen Jahresged. †† Anton u. Elisabeth Rasche
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St. Peter und Paul Bad Driburg

Verstorbene
Gabriele Pracher, 78 Jahre
Christel Fels, 86 Jahre

Kollekten
St. Peter u. Paul

23.3. für unsere Kirche: 190,56€

Krankenhaus
22.3. für unsere Kirche: 27,50€

Kirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am Sonntag,
30.3.2025 und am 6.4.2025 im Anschluss
an die Hl. Messe.

Nachrichten aus den Gemeinden

Sonntag, 6.April - 5. Fastensonntag
Kollekte für Misereor
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste Leb. u. †† Mitglieder des Spielmannzugs

und des Musikvereins Herste

10.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

anschl. Kirchencafé im Gemeindetreff

10.30 St. Vitus Heilige Messe
Alhausen Leb. u. †† d. Fam. Redder

15.00 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg für Emilia Victoria Wurm

19.00 Mariä Geburt Kreuzwegandacht der kfd
Dringenberg "Bleibet hier und wachet mit mir"

19.00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse
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Aus unserer Gemeinde verstarb:
Margret Möller, 89 Jahre

Sie möge ruhen in Frieden!

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist erst wieder ab 7. April
besetzt. Wenden Sie sich in dringenden
Fällen bitte an das Pfarrbüro St. Peter und
Paul Bad Driburg, Tel. 97990.

Caritas – Fundgrube
in der Dringenberger Str. 1

Dienstag, 1.April von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 4.April von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 8.April von 9.00 bis 11.30 Uhr

Caritas-Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der

Gemeinde „Zum verklärten Christus“ wird
am Dienstag, dem 1. April von 16.00 bis
17.00 Uhr in der Begegnungsstätte ange-
boten.

Caritas - Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-

woch, dem 2. April zur gewohnten Zeit
von 15.00 bis 17.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte.

Frauenwortgottesdienst der kfd
Der Frauengottesdienst findet nicht am 2.
April, sondern am 9. April um 9.00 Uhr
statt. Wir bitten um Beachtung!

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg

Caritas
Dienstag, 25.3.: 15.00 Uhr Cari-

tas-Konferenz im Gemeindetreff
Dienstag, 1.4.: 16.00 Uhr Caritas-

Sprechstunde im Gemeindetreff
Dienstag, 8.4.: 15.00 Uhr Treffen der

grünen Damen im Gemeindetreff
Dienstag, 29.4.: 15.00 Uhr Caritas-

Konferenz im Gemeindetreff
Die nächste istAltkleidersammlung

am Freitag, 4.4.2025 um 9.00 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-Str. 9

Caritas – Fundgrube
in der Dringenbergerstr. 1
Dienstag, 1.April von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 4.April von 14.30 bis 17.00 Uhr
Die  Fundgrube  nimmt  keine  Winter-
kleidung mehr an!

Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der heiligen
Messe in Peter & Paul - um 17:55 Uhr
neben der Kirche in der Langen Straße
der Rosenkranz gebetet. Hier wird in der
Intention der Vereinigung "Deutschland
betet Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in
Deutschland zur gleichen Zeit öffentlich
für Einheit und Frieden gebetet. Herzliche
Einladung dazu.

Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher
geöffnet; ab 12.00 Uhr nur bis zum Gitter.
Herzliche Einladung an alle, die ein Gebet
sprechen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
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St. Saturnina Neuenheerse

Die kfd Neuenheerse
feiert am Donnerstag den 03.04.25 um
19:00 Uhr einen in derWortgottesdienst
Krypta. Es sind alle herzlich eingeladen.

Erstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 4. April, findet um 16.00 Uhr
das Gruppentreffen in der Pfarrkirche
statt.

Senioren
Die Mitarbeiterinnen der Ortscaritas Neu-
enheerse / Kühlsen laden die Seniorin-
nen und Senioren herzlich zu einem
gemütlichen Beisammensein ein.
Wann? Am Freitag, den 11.April 2025

um 16.30 Uhr.
Wo? In derAlten Dechanei.
Mitzubringen sind gute Laune und Freude
am Gesang. Für Speisen und Getränke
wird gesorgt.
Kostenbeitrag: 7,00 Euro

Anmeldung bitte bis zum 8. April 2025 bei
FrauAngelika Wüllner (Tel. 05259/471).
Wer unseren Fahrdienst in Anspruch
nehmen möchte, wird gebeten, dies bei
derAnmeldung mitzuteilen.

Liebe Reiseinteressierte,
Für das Jahr 2026 (05.06. – 07.06.26,
Wochenende nach Fronleichnam) planen
wir, in Zusammenarbeit mit Meinolf und
Ulla Hagen, eine Gemeindefahrt Rich-
tung Westen. Wir möchten gern die Städ-
te Lüttich, Maastricht und Aachen besu-
chen.
Damit wir weiter planen können, würden
wir zunächst Euer Interesse an dieser
Fahrt abfragen.
Selbstverständlich können auch Perso-
nen mitfahren, die in der Vergangenheit
nicht dabei waren. Sprecht ruhig eure
Bekannten an, jeder ist herzlich willkom-
men.

Mariä Geburt Dringenberg / Siebenstern

Kirchenchor
Die Mitglieder des Kirchenchores treffen
sich am Dienstag, 1. April 2025 um
15.00 Uhr im Bischof-Bernhard-Haus.

Kommunionvorbereitung 2025
Die Kommunionkinder 2025 treffen sich
am Mittwoch, dem 2. April um 16.00 Uhr
zur nächsten Gruppenstunde.

Bücherei
Die Bücherei ist am Donnerstag, 3. April

2025 von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
geöffnet.

Kath. Frauengemeinschaft
Kreuzwegandacht - "Bleibet hier und
wachet mit mir"
Die Frauen des kfd-Teams gestalten am
Sonntag, den 06.04.25 um 19.00 Uhr
eine Kreuzwegandacht , in deren
Mittelpunkt die Wegbegleiterinnen und
Wegbegleiter Jesu stehen. Herzliche
Einladung an alle Frauen und Männer!
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St. Urbanus Herste

Kollekte
15.03.2025 Kollekte für die

Kirchengemeinde:                       27,70 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Ökumenischer Jugendkreuzweg der
KLJB Herste am 13.04.2025 um 18:30
Uhr
Die Katholische Landjugendbewegung
Herste lädt am diesjährigen Palmsonntag
um 18:30 Uhr in die St. Urbanus Kirche
ein, um gemeinsam mit Jung und Alt den
Kreuzweg Jesu zu bestreiten.

In dem Jugendkreuzweg „Auf deinem
Weg“ verbindet den Kreuzweg Jesu mit
den Lebenswegen junger Menschen. Wir
wollen mit dem Kreuzweg allen Mut
machen, dass Gott sie auf ihrem Weg
begleitet, egal wie schwierig er zu sein
scheint.
Der Jugendkreuzweg wird mithilfe von
digitalen Hilfsmitteln im modernen
Rahmen vorgetragen. Wir freuen uns
über jede Person, die am Weg Jesu
teilhaben möchte.

Pfarrgemeinde Pömbsen

Kollekten
für die Kirchengemeinde:

Januar                                       127,70 €
Februar                                       61,99 €

Pömbsen

Kreuzweg
In Pömbsen wird vom 07.03. bis

11.04.2025 immer freitags um 17.00 Uhr
der Kreuzweg gebetet.

Die Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17.00h zum
Gebet geöffnet.

Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns bis
zum 10.04.2025 kurz informieren
würdet, ob Interesse an der Fahrt
besteht oder nicht. Rückmeldungen
gern über:
per eMail: meinolf.stork@t-online.de
per Handy: 0 1 5 1 / 5 6 0 6 3 6 4 7

Einen entsprechenden Anzahlungsbe-
trag würden wir dann erst wieder Anfang
September einfordern. Der Gesamtreise-
preis könnte bei ca. 340,--€/Pers. liegen.
Wir würden uns freuen, wenn sich genü-
gend Teilnehmer zunächst unverbindlich
anmelden. (min. 45 Personen)



St. Peter und Paul Bad Driburg
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Tel.: 0 52 53 / 97 99 - 0
Fax: 0 52 53 / 97 99 - 49
pfarrbuero.nordstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr   8.45 - 11.00 Uhr

Do   15.00 - 18.00 Uhr

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
Von-Galen-Str. 1
Tel.: 0 52 53 /  27 42
Fax: 0 52 53 /  70 178
pfarrbuero.suedstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo. u. Di. 9.00 - 12.00 Uhr

Mi. u. Do. 14.30 - 17.30 Uhr

Mariä Geburt Dringenberg
Burgstr. 27
Tel.: 0 52 59 / 790
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi 16.00 bis 17.30 Uhr

St. Saturnina Neuenheerse/Kühlsen
Gemmekestraße 2
Tel.: 0 52 59 / 99 90 0
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do von 14 bis 15.30 Uhr

Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Kreuzstr. 10
Tel.: 0 52 74 / 3 15
pfarrbuero.poembsen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do   16.30 - 18.00 Uhr

St. Vitus Alhausen
Weberring 65
Tel.: 0 52 53 / 97 99 34
pfarrbuero.alhausen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi  16.00 - 17.30 Uhr

St. Urbanus Herste
Urbanusplatz 1
Tel.: 0 52 53 / 932 14 62
pfarrbuero.herste@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 18 bis 19 Uhr

Pfarrbriefredaktion
Bettina Goeke, Tel.: 0 52 38 / 348
pfarrnachrichten@pr-bad-driburg.de

Für die Ausgabe vom

5 - 13. April 2025
Montag, 31. März 2025
Bitte die Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros
beachten!

Pfarrbüros

Redaktionsschluss

Pastoralteam
Pfarradministrator Matthias Klauke

Tel.: 0175 / 38 83 555
matthias.klauke@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Anne Frank
Tel.: 0 52 53 / 97 99 22
anne.frank@pr-bad-driburg.de

Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034
reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Mechthild Bange
Tel.: 0 52 53 / 97 99 23
0152 / 28 27 37 42
mechthild.bange@pr-bad-driburg.de

Kirchenmusiker Simon Brüggeshemke
Tel: 0172 / 28 83 393
kirchenmusik@pr-bad-driburg.de

Vikar Peter Lauschus
Tel.: 0 52 53 / 97 99 33
peter.lauschus@pr-bad-driburg.de

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel.: 0 52 53 / 9 85 - 17 00
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Pater Norbert Wientzek, SVD
Tel.: 0 52 53 / 405 97 99
norbert.wientzek@pr-bad-driburg.de

Pater Thomas Wunram, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 45
thomas.wunram@pr-bad-driburg.de

Pater Josef Klingele; CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 42
josef.klingele@pr-bad-driburg.de

Diakon Manfred Lohmann OCIC
Tel.: 0 52 53 / 36 65
manfred.lohmann@pr-bad-driburg.de

www.pr-bad-driburg.de
V.i.S.P.: Pfarradministrator Matthias Klauke, Prälat-Zimmermann-Str.9, 33014 Bad Driburg

Dreifaltigkeitskloster
Helmtrudisstr. 23
Tel.: 05253/3320

Kurseelsorge
Rehaklinikseelsorgerin
Annette Wagemeyer

St. Josef Hospital
Elmarstraße 38
Krankenhauspfarrer A. Wiemers


